für das Großherzogthum Poſen. 
ntelligent⸗Comtoir im Vontbause. een 


9277. Montag, den 20. Nbember 1843, 


5 | edge 9 
la. Angekommene Fremde vom 17. November. 
* Hr. Kaufm. Schocken d. Grünberg, l. Judenſtr. Nr. 11.; die Hrn. Guksb. 
Frelberr v. Seydlitz aus Rabezyn, Zahn aus Jachtorbwo, Eberhard aus Janowies, 
1. im Hötel de Rome; die Hrn. Gutsb. v. Grabowski aus Welne, v. Polecki aus 
Kowalewo, v. Rembowski a. Miniſzewo, l. im Hötel He Hambourg; Hr. Gutsb. 
Zeh a. Stabowice, l. im Hötel de Dresde; Frau Gutsb. v. Kuezborsko, die Hrn. 
Gutsb. v. Dunin und v. Brzezinskt aus Oporzyn, v. Flechowski aus Berlin, Hr. 
ucerfabr. Malow aus Auguſtusburg, r. Kaufm. Lubezynski r / l. im 
Ribe de uc die F a u bbs eee 
Adler? Hr. Kaufm. Köhl aus Wilna, Hr. Oberamtm. Burchardt aus Pudewitz, 
l. im Hötel de Baviere. f gde m f 


BE. 2 
20 ert: 


1) Die Hulda Lichtenſtein aus Brom⸗ Podaje sie niniejszém do wiado- 
berg und der Kaufmann Moritz Auerbach mosei publicznej, ze Hulda Licliten- 
pom eee Chevertrages stein 2 Bydgoszczy i tutejszy kupiec 
vom 5. Stöfember b. J die Gemeinſchuft "Moritz Auerbach, kontraktem przed- 
der Güterund des Erwerbes ausgeſchloſſen, “shubnym z dnia 5. Wrzezttia r. b. 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt "wspolnosE majgtku 1 dorobku yz 


niß gebracht wird. 1 13 y. f 
Poſen, am 1. November 1843. Poznan, dnia r. Listpada 1843. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht, K rel. 83d Ziemsko-miejski. 


2) Das Fräulein Clara Marie Sophie Podaje sig niniejszem do wiado- 
Heling und der Rnigl,Litutenänt in der wotei publiczhej, ie Panna Klara 
5. Artlletle, Brigade i Julius Friedrich Maria Zofia Helling i Porucznik 5. 


— nd en m 


Wilhelm Louis v. Safft, haben mittelſt 
Ehenentrager vom 16. und 26. Septem⸗ 
ber d. J. die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 


wird, 
Poſen, am 1. November 1843. 
Königl. Land⸗ und Stodtgericht. 


hierdurch zur offentlichen 3 gebracht r 
es r 


ehe > 


Brygady Artylleryi Julinsz Fryderyk 
Wilhelm Ludwik Safft, kontraktem 
przedslubnym z dnia 16. i 26. Wrze- 
$nia r. b. wspolnosé Nn i do- 
robku wyizszyli 


Poznan, dia k. Listopada 1843, 
Kröl. Sad Ziemsko. miejski, 


Proklama. Aue diejenigen, welche an der von dem Exetator und Boten 
Be Ludwig Pohlmann beſtellten Amtskaution von 100 Rthlr aus irgend einem 
Grunde rechtliche Anſprüche zu haben vermeinen, werden hiermit ‚anfgeforbert, ſolche 
bei uns fpäteftend in dem hierzu auf den 1. Dezember d. J. Vormittags 10 
Uhr vor dem Herrn Referendarius Droſte angeſetzten Termine anzuzeigen und nach⸗ 
zuweiſen, widrigenfalls ſie mit ihren Anſprüchen an die Kaution praͤkludirt. und 
w an das übrige Vermoͤgen und die Perſon des ꝛc. Pohlmann verwieſen werden. 
e enen. ven 2. N 1843. 

5 Königl. Land- und Stadt- Gericht. 


Bekannnnachung. Höherer Beſtimmung gemäß len fie zum 
8 für unbrauchbar erkannte Sachen, als: 8 
81% Pfund altes Gußeiſen, 
circa 145 Centner altes Schmiedeeiſen in Geſchuͤtz⸗ und proh⸗ Achſen, 
circa 145 dito dito in kleinen Beſchlͤgen, g 
1 Mittelkumt und 
1 Arbeitstau, 
öffentlich an den Meiſtbietenden gegen. gleich Haare Bezühlung in Preuß. Courant 
verſteigert werden. Hierzu wird ein Termin auf Montag den 4. Dezember c. 
früh 8 Uhr im Artillerie⸗Zeughauſe, Wronker Straße Nr. 12., anberaumt, wan 
Kaufluſtige eingeladen werden. Poſen, den 11. November 1843. 
Koͤnigliches Artillerie- Depot, 
5) Prenumerata na ksigzkg do naboZerstwa Arcybiskupa Dunins prae- 
Lag do 15. Grudnia r. b. 75 W. enen a (€ 


— 


. Mein uhrengeſchaͤft D habe ich von Ne, 72. nach Nr. 81.1 „art, alten 
Mat verlegt. J. N. Thiele, Uhrmacher. 


— — — 


„Ker kiae gteider hr Herren, nach neueſten Fagons, schön wie geſchmack— 
f ber 
1 Be e und werden auch auf Beſtellung hoͤchſt elegant zu 
are a 207,5 
28 fals dare, aus Berlin, in Breslau und Poſen, Breslauer 
Straße Nr. 30. (Hotel de Rome und de Saxe vis à vis) 


— ——— on. 


rau De ein Seiden- Waaren;Lager, Markt Nr. 79. erſte Etage, bietet neuerdings 
ns 7 5 reiche Auswahl in franzöͤſiſchen und engliſchen Manufaktur⸗ 
Waaren, und zwar wie bisher zu bedeutend he rabgeſetzten feſten Fabrik⸗ 


Preiſen. Arnold Witkowski. 


97 2 . Unterzeichneter empfiehlt ſich ganz ergebenſt dem hoben und hochgeehrten 
Publikum int den neueſten, der Natur treu nachgeahmten Fabrikwaaren fuͤr Herren 
und Damen, beſtehend in ganzen und halben Touren, die von der Kopfhaut nicht 
u untetſcheiden find, und die ohne Sthlößchen oder Metalliques befeſtigt werden. 
„ . e Auch erlaube ich mir anzazeigen, daß ich Damen zu Bällen, Feten 
u. ſ. w., insbeſondere aber Bräute auf das Neuefte und Geſchmackvollſte friſire, 
und nehme ich monatliche Beſtellungen an, mit der Zuſicherung prompter und reeller 
Bedienung. J. Buchholz, Friſeur aus Breslau, 


BER Polen, Büttel⸗ und Schloſſerſtraße Nr. 6. 

10) E Aecht orlentaliſchen Rzucherbalſam, welcher den löſtlichſten Blumenduft 

verbreitet, feinſte Räucetkerz pen aux milles fleurs und Koͤnigspulver empfiehlt 
F Klawir, Nr. 14. Breslauer Straße. 


1 


40 C Bu Neujahr oder fern’ 1844. if ein großer Laden mit Gehaufeufter 
am alten Markt, Ar. 84, zu vermieten; auch konnen auf Verlangen mehrere daran 
ſtoßende Zimmer eingeräume werden. Dos Nähere itt bei fidor Kan 1 


Ju feng. nden e, A 2 1 1 


12) ee enatı. Derſelbe findet am 20. Januar 1844. 
att. Von den Thieren wird bis zu dieſem Tage keines weggegeben. Nachmittags 
4 e h de Zuſchlag. Auch stehen 400 Stück Muttern aus bieſger 
Heerde zum Verkauf. E kurzes Aviſo von entfernt wohnenden Geſchäͤftsfreunden, 
acht Tage vorher, würde mir ſehr angenehm fein, . 
Simmenau bei Conſtadt, Kreutzburger Kreiſes, Provinz Schleſien. 
Rudolph Baron von Luͤttwitz. 


= Be 


13) Acht friſchmelkende Kühe mit Kälbern Ik aus der Cul m ſchen Niederung i in 
Rat ay bei Poſen zu verkaufen. RBB Ponter, Viehhändler. 00 


14) Friſche Hollſteiner Auſtern, Mixed Pickle, friſchen asd en > 
empfehlen gr Gebrüder Vaſſalli, Friedrichsſtraße. 


15) Große Italieniſche Maronen, Katharinen, Pflaumen „neue Trauben, Roſi nen 
und Schaol⸗Mandeln empfehlen. hiſligſt. eu: Gebr. Anderſch, 


3475 


— —— 
7 7 


16) Friſche Hollſteiner Auſtern empfingen wir heute. Gebr. Andersch. 


17) Die erſte Sendung aͤchten Aſtrachanſchen großkörnjgen Capiar,, Pfd. 4 Rthlr., 
große fette pommerſche Gaͤnſebrüſte (ſeltener Große), allerbeſte Gattung, Servelat⸗ 
und Gaͤnſeleber⸗Wurſt, ede Gattung Prunellen, Smyrnger und, Görzer, Feigen, 
Sardines à l’Huile in et 2 und 1 Buͤchſen, Italieniſche Morenen zu auffallend 
billigen Preiſen, ſuße Spaniſche W beſte Muskat, Trauben Rofiuch, 
feinſte Prinzeß⸗ Mandeln, achte große, fette Elbinger Neungugen, zu 1, 2 und 3 
Schockfaͤſſer ſind bei mir zu haben zu ſebr bi ee e e Danziger 
Goldwaſſer, Franzdſiſchen Eſſig, Franzöſiſchen 1 ſchoͤne ſaftreiche Citronen, 
das Dutzend zu 8 und 9 Sgr., Apfelſinen, Stuͤck z Sgr., allerfeinſte Capern und 
Vanille, beſten Bouillon, feiſche grasgruͤne Pomeranzen, vorzuͤglichen marinirten 
Wickel⸗ „Aal, Stöhr, beſte trockene und friſche Trüffeln und aͤchte Itolieniſche Macaronis 
in allen ge empfing d Aalen zu au; allend. Biffigen Preiſen = 
Joſeph Ephraim, Waſſerſtraße Nr. N 


18) Die erſte Sendung wirf lich Gorzer Mer: onen. (keine Kaſtanien) empfing 
f ür W zu . billigen Ach f 
Ge int s sed 2 r . Präger, Wyſſerſroße ſerſtohe Re, 30, im Yultngehäih 


19) 65 b nee Bierbai, O Heute Sonnabend friſche Würſt ie. K. 
12 * n un n ne EIS, im. Venen Er 


200 e r l. Monfog den. 20. Da De e ei So hoffbauſeh. 
Hierauf: Winterlandſchaft hei Sg 2b 33 a ＋ jene W Dresden. 
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